
Unser Leitbild
KAISERSWERTHER DIAKONIE



Die Kaiserswerther Diakonie geht auf das Wirken von Theodor, 
Friederike und Caroline Fliedner zurück. Sie gründeten im 19. 
Jahrhundert die Kaiserswerther Diakonissenanstalt: Nicht verhei­
ratete Frauen bildeten eine Lebens­, Glaubens­ und Dienstgemein­
schaft und leisteten professionelle Arbeit in Pfl ege, Bildung und 
Erziehung. Sie verstanden ihre Arbeit als Ausdruck ihres christ­
lichen Glaubens.
Heute arbeiten in der Kaiserswerther Diakonie Frauen und Männer 
mit verschiedenen religiösen und weltanschaulichen Prägungen 
zusammen. Sie alle wollen Menschen in unterschiedlichen Lebens­
lagen und Situationen Hilfe, Beistand und Begleitung geben oder 
ihnen Bildungs­ und Orientierungsmöglichkeiten eröffnen.
Als evangelische Einrichtung bezieht die Kaiserswerther Diakonie 
ihre Identität aus dem christlichen Glauben. Dieser lebt von der 
Erfahrung: Gott hat sich uns Menschen in Jesus Christus liebevoll 
zugewandt und nimmt an unserem Leben Anteil. Die Menschen­
freundlichkeit Gottes soll durch die Arbeit der Kaisers werther 
Diakonie erfahrbar werden.

        Unsere Wurzeln 
und unser Auftrag.
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     Wir bauen auf Respekt,  
Vertrauen und Mut.

Wir sind davon überzeugt, dass alle Menschen als 
Ebenbilder Gottes eine unverwechselbare Persönlich­
keit und eine unverlierbare Würde haben. Wir respek­
tieren jeden so, wie er uns begegnet, und schätzen 
gesellschaftliche, kulturelle und religiöse Vielfalt.
Krankheit und Leid, Brüche und Konflikte gehören 
zur Realität des Lebens. Jesu Leiden und Auferste­
hen machen uns Mut, Menschen auf ihrem Weg zu 
begleiten.
Wir gehen offen und vertrauensvoll mit einander um. 
Unsere  Entscheidungen und Absprachen sind klar, 
nachvollziehbar und verbindlich.
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        Wir nehmen jeden  
Menschen ernst.

Wir achten die Individualität und das Recht auf Selbst­
bestimmung jedes Menschen. Darum entwickeln wir 
die Dienstleistung für den Einzelnen mit ihm gemein­
sam und gestalten sie seinem Bedarf entsprechend.
Die Vielfalt der Kaiserswerther Diakonie ermöglicht 
uns, ganzheitlich zu helfen. Wir bringen sehr unter­
schiedliche Kompetenzen, Erfahrungen und Bega­
bungen ein und vernetzen sie miteinander.
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Wir legen großen Wert auf eine gute Qualität unserer 
Arbeit. Darum messen wir sie an aktuellen fachlichen 
Standards und an der Zufriedenheit der Menschen, die 
unsere Dienste in Anspruch nehmen.
Menschliche Zuwendung und Empathie verstehen wir 
als Teil unserer Professionalität.
Für unser Handeln übernehmen wir die Verantwortung, 
Fehler nutzen wir als Chance zu lernen.
Durch wirtschaftlich erfolgreiches Arbeiten sichern 
wir den Bestand und die Weiterentwicklung des 
Unternehmens. Nur so können wir auch in Zukunft 
unsere Aufgaben für die Menschen erfüllen.

     Wir haben einen  
hohen An  spruch an 
        unsere Leistungen.
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Wir stellen uns neuen 
        Herausforderungen.

Wir schätzen und entwickeln weiter, was sich bewährt 
hat. Dabei wissen wir: Jede Zeit hat ihre eigenen He­
rausforderungen. Diesen stellen wir uns im Interesse 
der Menschen, für die wir da sein wollen.  Darum för­
dern wir Innovation und finden uns nicht mit schein­
bar unveränderlichen Gegebenheiten ab.
Die Weiterentwicklung des Einzelnen wie des gesam­
ten Unternehmens hat für uns einen hohen Stellen­
wert. Dort, wo wir stark sind, versuchen wir, eine 
Vorreiterrolle einzunehmen. 
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        Wir verstehen  
Führung als Dienst.

Wir entwickeln eine Führungskultur, die von Wert­
schätzung geprägt ist. Unsere Führungskräfte helfen 
ihren Mitarbeitenden, eigene Kompetenzen einzu­
bringen und Verantwortung zu übernehmen. Dabei 
berücksichtigen sie die Erfordernisse der Organisa­
tion und des Einzelnen in der jeweiligen Situation.
Orientierungspunkte für unternehmerische Entschei­
dungen sind Professionalität, christliche Identität und 
Wirtschaftlichkeit.
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Wir gestalten die  
        Gesellschaft mit.

Mit unserer Arbeit übernehmen wir soziale Ver­
antwortung. Im gesellschaftlichen Dialog meldet 
sich die Kaiserswerther Diakonie zu Wort und 
setzt Impulse.
Wir unterstützen Menschen darin, ihre Rechte 
und Interessen wahrzunehmen, und setzen uns 
für sie ein.
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Entstehung
Dieses Leitbild entstand im Jahr 2013 in einem 
intensiven Diskussionsprozess, an dem sich die 
Mitarbeitenden der Kaiserswerther Diakonie aktiv 
beteiligt haben. Das Leitbild bildet den Orientie­
rungsrahmen für die gemeinsame Arbeit und die 
Gestaltung des Miteinanders. 

Kaiserswerther Diakonie
Alte Landstraße 179
40489 Düsseldorf
www.kaiserswerther­diakonie.de
www.florence­nightingale­krankenhaus.de


